
LESERBRIEF

In einer demokratischen Rechtsstaatlichkeit sollte man annehmen, dass 
bei einer so besitzeingreifenden Maßnahme mit den Betroffenen 
Gespräche geführt und diese von der Notwendigkeit unterrichtet wer-
den. Nichts dergleichen hat stattgefunden! Eine erforderliche Abwägung 
hat nicht stattgefunden. 
Der Stadt Unterschleißheim war es nur eine Bekanntmachung wert, zu 
was und wozu blieb offen! 
Da werden mehr als 35 ha landwirtschaftliche Fläche vermutlich einstim-
mig mit dem Zwang, nur an die Stadt zu verkaufen, belastet. Was hat die 
Stadt Unterschleißheim zu verbergen, da sie keine Angaben macht, für 
welche Bedürfnisse sie das Vorkaufsrecht anwenden will. Wenn über 100 
ha landwirtschaftliche Flächen im Eigentum der Stadt sind, dann soll sie 
diese zuerst verwenden. 
Seriöse Vorkaufsrechtsatzungen werden erlassen, z. B. wenn städtebauli-
che Maßnahmen im Satzungsgebiet in Angriff genommen werden, z. B. 
bei Bebauungsplänen. Nicht aber für eine Grundstücksbevorratung! 
Die beteiligten Grundeigentümer seien vorab nicht angehört und somit 
um die Möglichkeit einer Abwendung der Vorkaufsrechtsatzung 
gebracht worden. Ich sehe darin ein Geschäftsmodell der Stadt, um bei 
Baulandentwicklern und Bauträgern bei Bedarf an Ausgleichsflächen 
abzukassieren. Die Stadt Unterschleißheim soll zunächst ihr Ökokonto 
offenlegen, bevor sie unberechtigt Grundeigentümer einschüchtert und 
mit einer Vorkaufsrechtsatzung bevormundet. Im Übrigen kann dem 
Begünstigten die Auflage von Ausgleichsflächen auferlegt werden, denn 
es sind private Belange! Hans Negele, Oberschleißheim

zur Bekanntmachung der Satzungen der Stadt Unterschleißheim über 
das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 BauGBO im LLA vom 23.12.2023 

Bei Problemen und Fragen  
rund um die Verteilung 

wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren 
Verteilerservice unter 

der Telefonnummer 0 89/41 11 48 11 34 
E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

LANDKREIS-ANZEIGER   9Freitag, 5. Januar 2024 AKTUELLES

Aktion der AWO Seniorengruppe in Unterschleißheim 

Sockenmarkt bringt  
1.180 Euro 
Die Kreativgruppe des AWO Begegnungszentrums für Senioren hat beim 
„Sockenmarkt“ Mitte Dezember auch 2023 die im Laufe des Jahres in 
Handarbeit gefertigten Socken, Schals sowie weitere nützliche und 
schöne Dinge zum Verkauf angeboten. Die Aktion war erneut ein voller 
Erfolg: 1.180 Euro haben die Veranstalter eingenommen. Der Betrag wird 
dieses Jahr dem AWO Begegnungszentrum gespendet. Das kann ihn für 
seine vielfältigen Angebote für Senioren in Unterschleißheim verwen-
den. Das Kreativteam der AWO bedankt sich ausdrücklich bei allen Besu-
chern und Kunden des Sockenmarktes, die mit ihren großzügigen Ein-
käufen zum Erfolg beigetragen haben. Peter Marwan 



Neuer Anzeigenschluss 2024 
Anzeigenschluss ist am Mittwoch, 12.00 Uhr.  

Bei fertigen Druckunterlagen Mittwoch, 16.00 Uhr. 

Textänderungs- und Platzierungswünsche  
können nachher nicht mehr berücksichtigt werden.

Freitag, 5. Januar 2024

TERMINE
Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim e. V. 

Sprechstunde zum Thema Pflege 
zu Hause 
Am Freitag, dem 12.01. findet in den Räumen der Nach-
barschaftshilfe Unterschleißheim e. V., Alexander-Pach-
mann-Str. 40, wieder die Außensprechstunde der Fach-
stelle für pflegende Angehörige des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes statt. 
Von 10.15 bis 12.00 Uhr hat die Dipl.-Sozialpädagogin 
Frau Christine Erdinger ein offenes Ohr für alle Fragen 
rund um das Thema Pflege zu Hause. Welche Angebote 
zur häuslichen Versorgung gibt es? Welche zusätzlichen 
Entlastungen sind möglich? Wie kann ich als Pflegeper-
son gut für mich sorgen? Wie gehe ich mit krankheitsbe-
dingten Veränderungen und Herausforderungen um 
(zum Beispiel bei Demenz)? 
Für ein Beratungsgespräch ist eine telefonische Anmel-
dung unter Tel. 089/6221-2128 erforderlich. 

Barbara Braun, Fachbereichsleitung Versorgung zu Hause

Evangelische Kirchengemeinde Unterschleißheim-
Haimhausen 

Dreiteilige Predigtreihe zum 
Thema „Glaube und Licht“ 
Jeweils sonntags um 10.30 Uhr in der Genezareth-Kirche. 
07.01.: „Erleuchtet werden“ mit Pfarrerin Mirjam Pfeiffer 
14.01.: „Finsternis ist wie das Licht“ mit Prädikant Andreas 
Mann 
21.01.: „Gott lässt leuchten“ mit Pfarrerin Theresa Wilcsek 
Christus spricht „Ich bin das Licht der Welt.“ (Joh 8,12). Um 
diesem berühmten Jesuswort nachzuspüren und auch 
um allgemein mehr über die Verbindung von Glaube und 
Licht zu erfahren, widmet sich unsere Kirchengemeinde 
im Kirchenjahr 2023/2024 in mehreren Bereichen dem 
Thema Glaube und Licht. Zu diesem Thema wird es meh-
rere Veranstaltungen geben, u. a. auch eine dreiteilige 
Predigtreihe im Januar. Pfarrerin Pfeiffer, Prädikant Mann 
und Pfarrerin Wilcsek werden einige Aspekte dieses The-
mas in den Predigtreihen-Gottesdiensten interpretieren 
und darstellen. Jeder dieser Gottesdienste wird musika-
lisch besonders gestaltet. Am 07.01. spielt das Bläseren-
semble 3 + 2. Am 14.01. singt der Genezareth-Chor. Am 
21.01. sorgen Andreas Lübke und ein besonderer Gast für 
den musikalischen Rahmen. Wir laden ganz herzlich zu 
den besonderen Gottesdiensten ein. 

Heike Köhler, Mitglied des Kirchenvorstandes



Geselliges Musizieren 
Alle 14 Tage klingen die fröhlichen Klänge unserer 
Musikgruppe vom Geselligen Musizieren durch 
das Begegnungszentrum. Musik zu machen und 
ein Instrument zu spielen ist ein wunderschönes 
Erlebnis, besonders in der Gruppe. Die nächsten 
Proben finden am 9. und 23. Januar 2024 um 9.30 
Uhr statt. Unsere Gruppe freut sich über viele 
Musikanten und Instrumente! 

Spiel & Spaß mit Bingo 
Bingo ist ein unterhaltsames Lotteriespiel zum Mit-
fiebern. Die Regeln sind denkbar einfach. Bingo 
macht nicht nur sehr viel Spaß, sondern fördert 
auch die kognitiven Fähigkeiten, die Konzentra-
tion, die Koordination zwischen Auge und Hand 
sowie die Reaktionsfähigkeit. Sie sind herzlich ein-
geladen, bei dem vergnüglichen Gesellschaftsspiel 
am Freitag, 12. und 26. Januar 2024 um 14.00 Uhr 
mitzuspielen. Wir freuen uns sehr auf Sie! 

Kreativ-Werkstatt 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer*innen mit 
Ideen, Phantasie und geschickten Händen, die mit 
uns kreativ tätig werden möchten. Neben Stri-
cken, Nähen und Basteln kommt auch der gesel-
lige Austausch nicht zu kurz. Die Kreativ-Werkstatt 
trifft sich das erste Mal im neuen Jahr am Diens-
tag, 16. Januar 2024 um 9.15 Uhr. Sie sind herzlich 
willkommen! 

Singkreis 
Wir wollen wieder Lieder in fröhlicher Runde 
anstimmen. Wenn Sie gerne singen, sind Sie herz-
lich eingeladen, am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 
14.15 Uhr gemeinsam mit anderen Sänger*innen 
bei uns im Begegnungszentrum schöne Lieder 
erklingen zu lassen! Anschließend besteht die 
Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. 

Erzählcafé 
Erzählen Sie doch mal … Jede Lebensgeschichte 
ist einzigartig und dennoch teilen wir oft ähnliche 
Erfahrungen. Durch die Erzählungen in der 
Gruppe werden oftmals bereits vergessene Erin-
nerungen wieder geweckt und somit wertvolle 
Geschichten bewahrt. Teilen Sie Ihre Erinnerun-
gen und Anekdoten aus Ihrem Leben in kleiner, 
vertrauter Runde in unserem Erzählcafé bei Kaffee 
und Kuchen. Jeder Termin widmet sich einem 
Thema, über das Sie sich gemeinsam austau-
schen. Das Erzählcafé findet in diesem Monat am 
Montag, 22. Januar 2024 um 14.00 Uhr statt. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!  

Vortrag:  
Wohnungsanpassung bei Demenz 

Für Menschen mit Demenz und ihre Bezugsperso-
nen ist der Alltag mit vielen Herausforderungen ver-
bunden. Anpassungen im Wohnumfeld können ein 
wichtiger Baustein sein, um mit diesen Herausfor-
derungen möglichst gut zurecht zu kommen. Im 
Rahmen des Vortrags lernen Sie ein breites Spek-

trum an Anpassungsmöglichkeiten kennen, um ein 
Wohnumfeld zu schaffen, das den jeweils individu-
ellen Bedürfnissen und Wünschen des Einzelnen 
möglichst gut entspricht und so ein Optimum an 
Unterstützung bietet. Wir laden Sie ganz herzlich 
ein zum kostenfreien Vortrag am Donnerstag,  
25. Januar 2024 um 10.30 Uhr. Um vorherige Anmel-
dung wird gebeten. 

Vorschau: 

Mein Tablet, das Internet und ich –  
ein Workshop für Fortgeschrittene  

Am Dienstag, 30. Januar und 8. Februar 2024, 
jeweils um 9.30 Uhr findet ein zweiteiliger Work-
shop für Fortgeschrittene rund um das Tablet in 
unserem Begegnungszentrum für Senioren statt. 
Hier lernen Sie u. a. den Umgang mit Ihren Fotos, 
deren Organisation und dem Speichern in einer 
Cloud. Erfahren Sie einiges rund um die digitale 
Kommunikation von der SMS bis hin zur Bildtelefo-
nie und vieles mehr ... Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, wir empfehlen deshalb eine rechtzeitige 
Anmeldung im Begegnungszentrum.  

Vortrag: Wie bitte? –  
Besser hören, mehr verstehen  

Geht es Ihnen auch manchmal so, dass Sie Probleme 
mit dem Verstehen haben, wenn viele Menschen 
durcheinander sprechen? Wenn jemand sehr leise 
spricht oder Sie von hinten angesprochen werden? 
Dass Sie nicht reagieren, weil Sie es nicht gehört 
haben? Manche Menschen haben keine Freude 
mehr daran, sich in größere Gesellschaften zu bege-
ben, weil sie Schwierigkeiten beim Hören haben, 
und grenzen sich dadurch selbst aus. Doch dies 
muss heute nicht mehr sein. Die technische Entwick-
lung bietet vielfältige Möglichkeiten der Hörunter-
stützung. In unserem Vortrag am Donnerstag,  
8. Februar 2024 um 13.45 Uhr stellt Ihnen eine Hör-
akustik-Meisterin vor, wie Hörsysteme heute ausse-
hen, was man von ihnen erwarten kann, wie eine 
Hörgeräteversorgung im Einzelnen aussieht und 
was man selbst zusätzlich zur Unterstützung noch 
tun kann. Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 

Begegnungszentrum 
für Senioren

85716 Unterschleißheim 
Pegasusstraße 18 
Telefon 0 89/3 10 74 61

Programm vom 08.01. – 26.01.23

Smartphone-Sprechstunde 
Sie sind noch neu in der Smartphone-Welt oder 
haben ein akutes Problem mit Ihrem Mobilgerät? In 
unserer Smartphone-Sprechstunde können Sie 
Tipps zur Bedienung Ihres Mobilgeräts erhalten. 
Eine telefonische Anmeldung zur Sprechstunde ist 
notwendig. 

Entspannung zum Wochenausklang 
Mit allen Sinnen Atem und Entspannung erleben. 
Durch Wahrnehmungs-, Spür- und Stimmübungen 
können unsere Empfindungen angeregt und unser 
Körperbewusstsein gestärkt werden. Sie steigern 
damit Ihr Wohlbefinden und Ihre psychische Stabili-
tät und bekommen einen besseren Kontakt zu sich 
und anderen Menschen. Unser neuer Kurs startet am 
19. Januar 2024 von 14.00-15.00 Uhr. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie in unserem Anmeldebüro.

Gemeinsam statt einsam! 
Genießen Sie in Gemeinschaft abwechslungsreiche 
und frisch zubereitete Hausmannskost.  
Unser Essen wird montags, mittwochs und freitags 
pünktlich um 12.00 Uhr serviert. 
Bitte melden Sie sich vorher an.

Mo., 08.01. 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
Di., 09.01. 
09.30 Uhr Geselliges Musizieren 
13.30 – 14.30 Uhr Qi Gong I 
14.45 – 15.45 Uhr Qi Gong II 
Mi., 10.01. 
09.45 – 10.45 Uhr Englisch Konversation 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
Do., 11.01. 
09.00 – 10.00 Uhr Internationale Tänze 
09.15 – 11.45 Uhr Aquarellmalen 
10.00 Uhr Smartphone-Sprechstunde 
10.30 – 11.30 Uhr Sanftes Yoga 
Fr., 12.01. 
09.45 – 10.45 Uhr Gedächtnistraining 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.00 Uhr Spiel & Spaß mit Bingo 
Mo., 15.01. 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
13.45 – 14.15 Uhr Fit durch Bewegung I 
14.30 – 15.00 Uhr Fit durch Bewegung II 
Di., 16.01. 
09.15 – 11.00 Uhr Kreativ-Werkstatt 
13.30 – 14.30 Uhr Qi Gong I 
14.45 – 15.45 Uhr Qi Gong II 
Mi., 17.01. 
09.30 – 10.30 Uhr Sturzprävention I  
09.45 – 10.45 Uhr Englisch Konversation 
11.00 – 12.00 Uhr Sturzprävention II 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.15 Uhr Singkreis 
Do., 18.01. 
09.00 – 10.00 Uhr Internationale Tänze 

09.15 – 11.45 Uhr Aquarellmalen 
10.00 Uhr Smartphone-Sprechstunde 
10.30 – 11.30 Uhr Sanftes Yoga 
Fr., 19.01. 
09.00 – 09.45 Uhr Gymnastik 60+ I 
09.30 – 11.00 Uhr Literaturforum 
10.00 – 10.45 Uhr Gymnastik 60+ II 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.00 – 15.00 Uhr Entspannung zum Wochenaus- 

klang 
14.00 Uhr Treffpunkt für Schlaganfallbe- 

troffene 
Mo., 22.01. 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
13.45 – 14.15 Uhr Fit durch Bewegung I 
14.30 – 15.00 Uhr Fit durch Bewegung II 
14.00 – 15.30 Uhr Erzählcafé 
Di., 23.01. 
09.30 Uhr Geselliges Musizieren 
13.30 – 14.30 Uhr Qi Gong I 
14.45 – 15.45 Uhr Qi Gong II 
Mi., 24.01. 
09.30 – 10.30 Uhr Sturzprävention I 
09.45 – 10.45 Uhr Englisch Konversation 
11.00 – 12.00 Uhr Sturzprävention II 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
Do., 25.01. 
09.00 – 10.00 Uhr Internationale Tänze 
10.30 Uhr Vortrag: Wohnungsanpassung  

bei Demenz 
10.30 – 11.30 Uhr Sanftes Yoga 
14.00 – 15.00 Uhr Parkinsongymnastik  
Fr., 26.01. 
09.00 – 09.45 Uhr Gymnastik 60+ I 
09.45 – 10.45 Uhr Gedächtnistraining 
10.00 – 10.45 Uhr Gymnastik 60+ II 
12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch 
14.00 – 15.00 Uhr Entspannung zum Wochenaus- 

klang 
14.00 Uhr Spiel & Spaß mit Bingo

Parkinson-Gymnastik 
Dieses Angebot ist ein speziell auf an Parkinson 
erkrankte Menschen abgestimmtes Bewegungsan-
gebot, das den auftretenden Symptomen der 
Krankheit an sich entgegenwirkt und zusätzlich Hil-
festellungen für die Bewältigung des alltäglichen 
Lebens gibt. Dieses Gruppenangebot findet regel-
mäßig donnerstags von 14.00–15.00 Uhr statt und 
startet am 25. Januar 2024. Bitte melden Sie sich an. 
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Aktuelle Themen, Tipps und Trends: Für Haus und Garten, Profis und Heimwerker, Architektur, Baufinanzierung, Einrichtung und Energie.

Senden Sie uns Ihre Texte an  
info@landkreis-anzeiger.de

Doppellösung für Windfang und  
Garderobenmöbel im Treppenhaus

Stauraumlösungen in Ni-
schen und Schrägen (zum 
Beispiel unter der Treppe) 
sind Spezialitäten unseres 
Handwerks, die es nicht von 
der Stange gibt. 
Im Treppenauge zwischen 
den Treppenläufen ist oft 
Platz, um einen Windfang 
mit integrierter Möbelfunk-
tion einzubauen. Zwei Türen 
verschließen die Treppen-
läufe und werden je nach 
Bedarf vor das Möbelstück 
geschoben. Das Möbel kann 
eine Garderobe oder ein 

Stauraumschrank sein. Es 
wird in der Gestaltung auf 
die Gleittüren abgestimmt. 
Dadurch entsteht eine Kom-
bination, die vor Kälte und 
Zugluft schützt und zudem 
harmonisch Treppenhaus 
und Wohnbereich verbin-
det. 
Unsere Gleittüren schwe-
ben federleicht und nahezu 
ge räuschlos auf kugelgela-
gerten Rollen. Versenkt in 
unseren Führungsschienen 
bieten die se selbst mächti-
gen Elementen eine extrem 

Adam Strobl 
Raumausstattung 
Inh. Adolf Strobl
Heimgartenstraße 46 
85716 Unterschleißheim 
Tel. und Fax 0 89/3 10 52 12 
www.Adam-Strobl-Raumausstattung.de

Y Wandbespannungen 
Y Sonnenschutz 
Y Markisen 
Y Möbel- und Deko-Stoffe

Y Polsterei 
Y Bodenbeläge 
Y Gardinen 
Y Tapezieren 

 

Fachbetrieb der 
Raumausstatter- 

und Sattler-Innung

Meisterbetrieb für

Dörfler Bauelemente, Frau Bärbel Dörfler

Mehr Infos bei Ihrem Internorm-Partner und 
unter internorm.com

Jetzt Aluminium-
Schale gratis!
Äußerst stabil, wetterbeständig, pflegeleicht, große Farbvielfalt

*Aktion gültig vom 01.11.23 – 29.02.24 für alle Kunststoff-
Systeme bei allen teilnehmenden Internorm-Vertriebspartnern. 
Nur für Bestellungen im Aktionszeitraum und nur für den 
privaten Endkunden.

Aktion*
gültig vom 01.11.23 

bis 29.02.24

Ausstellung
geöffnet 
nach 
Terminvereinbarung
unter 
08133/99009

info@doerfl er-bauelemente.de
www.doerfl er-bauelemente.de

hohe Stabilität. Das kom-
plette System fügt sich wun-
derbar in in fast jede Bau-
substanz – und das 
selbstverständlich auf den 
Millimeter genau, Türe für 
Türe. 
Forden Sie jetzt unseren 
kostenlosen Stauraumpla-
ner an, oder kommen Sie 
persönlich bei uns in Feld-
moching vorbei. Wir freuen 
uns auf Sie. 

 Familie Hinz 
Schreinerei Bachhuber

Sanierungs‐Startschuss: Die beste Zeit ist jetzt!
Der Austausch alter Fens-
ter schont Geldbeutel und 
Klima, optimiert Komfort 
und Wohngesundheit und 
steigert zudem den Immo-
bilienwert 
(epr) Die Entwicklungen der 
letzten Monate haben klar 
gezeigt, wie sinnvoll es ist, 
in die energetische Qualität 
von Bestandsbauten zu 
investieren und das eigene 
Zuhause fit für die Zukunft 
zu machen. Das gilt sowohl 
für Energieeinsparpoten-
ziale als auch für eine Verrin-
gerung des ökologischen 
Fußabdrucks. Neben Fas-
sade und Dach sind es vor 
allem Fenster und Türen, die 
einen wichtigen Beitrag zu 
einer effizienten Gebäude-
dämmung leisten können. 
Wie einfach sich Klima-
schutz und eine Entlastung 
der Haushaltskasse durch 

zeitnahe Modernisierungs-
maßnahmen verbinden las-
sen, wissen die Profis von 
Europas führender Fenster-
marke Internorm. Denn im 
Vergleich zur Vorkrisenzeit 
sorgen die gestiegenen 
Energiekosten dafür, dass 
sich der notwendige Inves-
titionsaufwand deutlich 
schneller amortisiert – aktu-
ell ist dies bereits nach rund 
fünf Jahren der Fall. Durch 
die Aufrüstung von veralte-
ten Fenstern auf effiziente 
Dreifachverglasungen kön-
nen nicht nur die Heizkos-
ten nachhaltig gesenkt,  
sondern auch die CO2‐Emis-
sionen erheblich reduziert 
werden. Internorm hat ein 
breites Produktsortiment 
aus Kunststoff‐, Kunststoff‐ 
Alu‐ sowie Holz-Alu‐Fens-
terlösungen im Repertoire. 
Bestens geeignet für Sanie-

rungen sind beispielsweise 
die Internorm‐Verbundfens-
ter, die vier Funktionen in 
einem Produkt vereinen: 
Sonnen‐, Sicht‐, Wärme‐ 
und Schallschutz. Vor allem 
dank des zwischen den 
Fensterscheiben integrier-
ten Sonnenschutzes mit 
PV‐Modul, Akku (I‐tec Sha-
ding) und Temperatursen-
soren wird das Raumklima 
ganz ohne zusätzliche  
Energieversorgung positiv 
beeinflusst – im Sommer 
kann Überhitzung vermie-
den und im Winter die 
Wärme des Sonnenlichts 
optimal genutzt werden. 
Eine Nachrüstung ist zu 
jeder Jahreszeit problemlos 
möglich und unkompliziert 
umgesetzt, da für die 
Beschattung kein Eingriff 
ins Mauerwerk vonnöten ist. 
Weiterer Pluspunkt: Neben 
der Kosten‐ und CO2‐Reduk-
tion zahlt sich eine Fenster-
sanierung auch in Sachen 
Komfort und Wohngesund-
heit aus, steigert den Wert 
der Immobilie nachhaltig 
und wird vom Staat mit 
attraktiven Förderungen 
bezuschusst. Mehr unter 
www.internorm.com. 

intercom




